
Sack, Gustav: Nicht daß du mich liebst und mich verstehst – (1900)

1 Nicht daß du mich liebst und mich verstehst –

2 daß du wie Kamoëns Negerknabe

3 abends für mich betteln gehst,

4 sei zum dauernden Gedächtnis

5 ihnen hinters Ohr gerieben

6 und als erster Reim hierher geschrieben.
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